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Titelthema

Aushilfen für 
Badeaufsicht gesucht

Das Königsbad Forchheim sucht 
Rettungsschwimmer*innen (m/w/d) zur 
Aushilfe im Rahmen einer kurzfristigen 
Beschäftigung.
Aufgaben:
• Betreuung und Beratung der 

Badegäste
• Beckenaufsicht
• Saunaaufsicht und -aufgüsse
Voraussetzungen:
• Vollendetes 18. Lebensjahr
• Aktuelles Rettungsschwimmer-

abzeichen Silber (nicht älter als 2 
Jahre)

• Aktueller Erste-Hilfe-Kurs (9 bzw. 
16 Stunden; nicht älter als 2 Jahre)

• Bereitschaft, den hohen Service- 
und Qualitätsansprüchen gerecht 
zu werden

• Dienstleistungsorientierte Arbeits-
weise

• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten
• Freundliches Auftreten, gepflegte 

Erscheinung
Hinweis: Die Kosten für Ihre Quali-
fikation zum Rettungsschwimmer 
werden übernommen!
Wir bieten Ihnen einen abwechslungs-
reichen und sicheren Arbeitsplatz in 
einer modernen und innovativen Frei-
zeiteinrichtung.
Das Arbeitsverhältnis unterliegt nicht 
dem TVöD.
Falls Sie Fragen haben oder weitere 
Informationen benötigen, senden Sie eine 
E-Mail an: koenigsbad@forchheim.de
Wenn Sie an einer Beschäftigung 
interessiert sind und Wochenend- und 
Schichtarbeit nicht scheuen, freuen wir 
uns auf Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen!
Bitte senden Sie diese an 
koenigsbad@forchheim.de

Aktuelles

Runder Tisch im 
Königsbad mit Vereinen
Zum Runden Tisch trafen sich am 
Mittwoch das Team des Königsbades 
- Herbert Fuchs, Referatsleiter des 
städtischen Bau-, Grün und Bäder-
betriebs, und der Geschäftsführer 
Christian Lenkl - mit den Verantwort-
lichen der Forchheimer Vereine SSV, 
Wasserwacht und DLRG. Gemeinsam 
wurde beraten, wie zusätzliche Rettungs-
kräfte für den laufenden Betrieb des Frei-
bads gewonnen werden können.
Die gute Nachricht an die Öffentlich-
keit: Die Vereine versuchen Rettungs-
schwimmer, die zurzeit noch eine 
Überprüfung ihrer Leistungsfähigkeit 
brauchen, zu reaktivieren. Diese werden 
in enger Zusammenarbeit mit dem 
Königsbadteam im bestehenden Schicht-
plan mit eingearbeitet. Leider ist aber 
eine Rettungsschwimmerausbildung für 
neue Kräfte ohne bisherige Ausbildung bis 
zu den Sommerferien nicht zu schaffen.
Aktuell gibt es zwei Bewerbungen über 
die örtlichen Rettungsorganisationen 
und von zwei Personen außerhalb der 
Vereine, die gerade in anderen Bädern 
ihre Rettungsschwimmerausbildung 
absolvieren.
Angesichts der angespannten Personal-
situation sah sich der städtische 
Bäderbetrieb gezwungen, bei gutem, 
warmem Wetter im Innenbereich des 
Ganzjahresbades das Schwimmer- und 
das Nichtschwimmerbecken zu sperren 
– das Personal soll im Außenbereich zur 
Verfügung stehen um die Sicherheit der 
Badegäste zu gewährleisten. In den nun 
bald beginnenden Pfingstferien kann 
das Königsbad vom 07. Juni 2025 bis 
einschließlich 22.06.2025 aber komplett 
alle Bademöglichkeiten öffnen. Aktuell 
hofft die Stadtverwaltung Forchheim, 
dass auch in den Sommerferien an 
manchen Tagen das Bad komplett mit 
allen Bereichen geöffnet werden kann. 
Das kann aber zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht über den gesamten Zeitraum 
sichergestellt werden.
Herbert Fuchs resümiert: „Insgesamt 
war es ein sehr konstruktives Gespräch 
mit den Verantwortlichen der Vereine. 
Glücklicherweise können wir mit ihrer 
Hilfe ein gutes Angebot in den Ferien 

Stadtverwaltung Forchheim

www.forchheim.de
Allgemeine Öffnungszeiten
Mo - Mi 08:00 – 12:00 Uhr
Do 08:00 – 17:30 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Zentrale
09191 714-0

Einwohnermeldeamt*
09191 714-450
einwohnermeldeamt@forchheim.de

Standesamt
09191 714-344 und -233
standesamt@forchheim.de

Bürgeranfragen
buergeranfrage@forchheim.de

Oberbürgermeister und  
Bürgermeister*in
09191 714-212

Fundbüro
09191 714-207
fundbuero@forchheim.de

Friedhofsverwaltung
09191 714-359
friedhofsamt@forchheim.de

Amt für öffentliches Grün
09191 714-436
gartenamt@forchheim.de

Amt für öffentliche Sicherheit
und Ordnung
09191 714-229
ordnungsamt@forchheim.de

Citymanagement
09191 714-127
citymanagement@forchheim.de

Klimaschutzmanagement 
09191 714-423
klimaschutz@forchheim.de

Tourismusmanagement* 
09191 714-338
tourist@forchheim.de

Stadtarchiv*
09191 714-314
archiv@forchheim.de
*Öffnungszeiten siehe Homepage.

Ukraine
Alle aktuellen Informationen der 
Stadt Forchheim für Geflüchtete und 
Helfer*innen finden Sie gebündelt 
auf der städtischen Website unter 
www.forchheim.de/ukraine-hilfe

AKTUELLES
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machen. Über weitere Bewerbungen von 
Wasserrettungskräften oder solchen, die 
es werden wollen, freuen wir uns. Gerne 
übernehmen wir auch die Kosten für die 
Ausbildung.“

Stadtarchiv geschlossen
Das Stadtarchiv in der Frank-Scheune, 
Schulstraße 1, hat  bis zum 13.06.2025 
geschlossen. Ab dem 16.05.2025 gelten 
wieder die üblichen Öffnwungszeiten: 
Di. 14-16 Uhr und Do. 14-17 Uhr. Weitere 
Termine nach individueller Vereinbarung.
Um Ihren Besuch optimal vorbereiten 
zu können, bitten wir um vorherige 
Anmeldung unter 09191 714-314 oder 
archiv@forchheim.de
Die Stadt Forchheim bittet um Ver-
ständnis!

Bauordnung nur per 
E-Mail und Telefon 
erreichbar
Wegen Umstellung der gesamten EDV ist 
das Sachgebiet Bauordnung, Denkmal-
schutz und -pflege des Stadtbauamtes, 
Bayreuther Str. 6 (1. Stock), in der Woche 
vom 20.–27.6.25 für den Publikums-
verkehr geschlossen. Über E-Mails 
und Telefonanrufe sind die Sachbe-
arbeiter*innen jedoch zu den üblichen 
Öffnungszeiten (Mo.-Mi.: 8–12 Uhr; Do. 
8–17:30 Uhr; Fr. 8-12 Uhr erreichbar.
Die Stadt Forchheim bittet um Ver-
ständnis!

Radwege freischneiden: 
Mehr Sicherheit für alle
Rückschnitt von Hecken und 
Bäumen an Geh- und Radwegen
Gefahr für Fußgänger und Radfahrer
Mit dem beginnenden Sommer er-
reichen die Stadtverwaltung wieder 
vermehrt Beschwerden über in den 
Verkehrsraum hineinragende Äste, 
Hecken und Sträucher. Besonders an 
Geh- und Radwegen kommt es dadurch 
zu gefährlichen Situationen: Sicht-
behinderungen, Stolperfallen oder 
verdeckte Verkehrszeichen können 
Unfälle verursachen. Vor allem Rad-
fahrende können sich durch in den Rad-
weg ragende Äste Gesichts- oder gar 
Augenverletzungen zuziehen. Auch ab-

gestorbene Äste und Bäume sollten um-
gehend entfernt werden, da herunter-
fallendes Astwerk eine Gefahr für alle 
Verkehrsteilnehmer*innen darstellt. Die 
Stadt weist deshalb alle privaten Grund-
stücksbesitzer*innen auf ihre Pflicht 
zum Rückschnitt hin.
Sicherheit durch freigehaltene Wege
Gerade jetzt, in der Wachstumsphase, 
müssen Anlieger*innen besonders auf-
merksam sein, denn Bäume, Hecken 
und Sträucher dürfen den öffentlichen 
Verkehrsraum nicht beeinträchtigen. 
Das betrifft sowohl den Gehbereich 
als auch Radwege sowie Kreuzungs-
bereiche und Einmündungen. 
Als Überwuchs werden alle Äste, Zweige 
und Triebe von Bäumen, Sträuchern 
und sonstigen Pflanzen bezeichnet, 
die über eine Grundstückgrenze in 
den Bereich der Straße oder des Geh-
weges hinausragen. Hierdurch können 
insbesondere Kinder, ältere oder be-
hinderte Menschen sowie Zweirad- und 
Autofahrer*innen stark beeinträchtigt 
werden.

 Foto: Viktoria auf Pixabay

Das ist vielen nicht bewusst, deshalb 
schreibt die Stadtverwaltung bei un-
zureichendem Rückschnitt die An-
lieger*innen auch an. Eigentümer*innen 
bzw. Mieter*innen von Grundstücken 
müssen Hecken, Sträucher und Bäume 
an der Grenze zu öffentlichen Verkehrs-
flächen so pflegen, dass Behinderungen 
von Verkehrsteilnehmer*innen aus-
geschlossen sind.
Lichtraumprofil
Das Lichtraumprofil (Durchgangs- be-
ziehungsweise Durchfahrtshöhe einer 
Straße) beträgt im Gehweg- und Rad-
wegbereich 2,50 Meter und im Fahr-
bahnbereich 4,50 Meter. 

Dragi oaspeți, bine ați venit la Forchheim 
– liebe Gäste, seid herzlich willkommen in 
Forchheim! Mit Freude und Stolz können 
wir in diesen Tagen 25 Jahre Partnerschaft 
zwischen Forchheim und Gherla feiern.
Doch lassen Sie uns zunächst ein wenig 
zurückblicken auf die Anfänge unserer ge-
meinsamen Beziehung: Die Wurzeln dieser 
Verbindung reichen weiter zurück als die 
offizielle Partnerschaftsurkunde selbst, die 
im Sommer des Jahres 2000 unterzeichnet 
wurde. Denn bereits 1990 machte sich der 
Forchheimer Ortsverband des Bayerischen 
Roten Kreuzes mit dringend benötigten 
Hilfsgütern auf den Weg nach Rumänien. 
Was mit einer spontanen Station am 
Kinderheim von Gherla begann, ent-
wickelte sich zu einer kontinuierlichen 
humanitären Unterstützung, getragen von 
Mitmenschlichkeit und einem tiefen Sinn 
für Verantwortung.
Daraus wuchs der Wunsch nach einem 
dauerhaften Band – und so wurde Gherla 
in den Kreis unserer Partnerstädte auf-
genommen. Seitdem hat sich viel bewegt: 
Aus einer Hilfsaktion wurde gelebtes Mit-
einander und echte Freundschaft.
In den vergangenen 25 Jahren haben wir 
nicht nur gemeinsam gefeiert, sondern 
auch Brücken gebaut – zwischen Kulturen, 
Generationen und Herzen. Der regel-
mäßige Austausch, die gegenseitigen Be-
suche von Delegationen, all das sind Aus-
druck einer lebendigen Partnerschaft.
Das 25-jährige Jubiläum ist kein End-
punkt, sondern ein Meilenstein, auf dem 
wir aufbauen wollen. In einer Zeit, in der 
Europa vor neuen Herausforderungen 
steht, gewinnen Städtepartnerschaften 
an Bedeutung: Sie sind gelebte Völkerver-
ständigung, sie stärken unser Zusammen-
gehörigkeitsgefühl über Grenzen hinweg.
Ich lade Sie alle ein, mit uns zu feiern – am 
Samstag, 14. Juni, auf dem Paradeplatz, 
mit Musik, Kultur und kulinarischen Ge-
nüssen. Lassen Sie uns gemeinsam er-
leben, was Städtepartnerschaft bedeuten 
kann: Nähe, Verständnis und Freundschaft.

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

©
 S

ab
rin

a 
Fr

ie
dr

ic
h

Ihr Oberbürgermeister
Dr. Uwe Kirschstein

AKTUELLES
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Sie haben Lust auf Modelleisenbahn oder 
besitzen sogar selbst eine Eisenbahn und 
wollen einmal selbst „Lokführer“ spielen, 
dann sind Sie bei uns richtig!
Wir sind ein tolles Team Ü65 und auch 
ein paar jüngere Modelleisenbahner.
Aufgaben:
Unsere Modellanlagen in den Spuren 
G/ H0/ N müssen während der Weih-
nachtsausstellung in der Kaiserpfalz 
Forchheimvon Ihnen an den Wochen-
enden Freitag, Samstag und Sonntag ab 
14 Uhr betreut werden.
Voraussetzungen:
• Aufgeschlossenheit gegenüber 

Kindern mit ihren Eltern sind Voraus-
setzung und

• Bereitschaft zum ehrenamtlichen 
Engagement.

Bei Fragen steht Ihnen der 1. Vorstand 
der Modellbaufreunde, Herr Dieter 
Maier, gerne zur Verfügung 
(Tel. 0172 3961124)
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich schriftlich oder 
per E-Mail:
Pfalzmuseum Forchheim
Frau Fischer (Frau König)
Kapellenstraße 16
91301 Forchheim
E-Mail: kaiserpfalz@forchheim.de
oder bei:
Modellbaufreunde Forchheim
Herr Dieter Maier
Zum Hachtsgraben 2
91301 Forchheim
E-Mail: mbfmadi@web.de

Neues aus der 
Stadtförsterei
Historie unseres Stadtwaldes
Wie die etwa 90 Hektar (ha) Stifts-
waldungen bei Oesdorf zu Forchheim 
kamen, ist durch Urkunden in unserem 
Stadtarchiv gut belegt. Schon seit 
dem 14. Jahrhundert existiert die „St. 
Katharinenspitalstiftung“, die von der 
Stadt Forchheim verwaltet wird.
Nicht so einfach ist es beim Stadtwald 
selbst mit seinen 570 ha. Wie und wann 
der, durch Schenkung oder Erwerb, 
Forchheimer Eigentum wurde, liegt 
noch im Dunkeln. Sicher ist aber, dass 
das schon viele hundert Jahre her ist. 
So wurde in alten Zeiten nicht nur das 
Holz für verschiedene Zwecke genutzt, 
auch Sandsteine für die Stadtmauer 
wurden hier gewonnen. 

Vieh und Schweine wurden für die 
Mast eingetrieben und Wein auf großer 
Fläche (Weingartsteig!) angebaut. Von 
der Karpfenzucht in den Wäldern zeugen 
heute noch alte Weiherdämme und 
dass der Kellerwald für das Bierbrauen 
und die Bürgerschaft schon damals und 
bis heute wichtig ist, ist Basiswissen in 
Forchheim.

Aktuelles
Die insgesamt 660 ha Wald, welche der 
Stadtförster betreut, wachsen in Höhen-
lagen von 270 bis 375 Metern über 
Normalnull auf den verschiedensten 
Böden. Das erlaubt von Natur aus eine 
bunte, vielseitige Mischung unserer 
heimischen Baumarten. Leider steigen 
jedoch wegen des Klimawandels seit 
Jahren die Durchschnittstemperaturen 
ebenso rasch, wie die Niederschläge 
zurückgehen. Die Försterei begegnet 
dem mit einer verstärkten Nutzung des 
Nadelholzes sowie der unbedingten 
Förderung des Laubholzes und hier 
besonders der Eiche. Fremdländische 
Arten, welche nach dem Stand der 
Wissenschaft auch in hundert Jahren mit 
den dann zu erwartenden Verhältnissen 
zurechtkommen, werden eingebracht 
und ergänzen die Möglichkeiten. Eine 
Schlüsselfunktion kommt dabei einer 
modernen, engagierten Jagd zu. So 
soll das Ziel - klimastabile Mischwälder 
ohne unnötigen Zaunschutz – möglichst 
rasch erreicht werden.

Die seitliche Begrenzung ist die Straßen-
begrenzungslinie bzw. die Grundstücks-
grenze und eventuell ein zusätzlicher 
Sicherheitsabstand.
An Straßeneinmündungen und 
-kreuzungen ist es wichtig, ab einer 
Höhe von 75 Zentimeter über dem 
Boden darauf zu achten, dass nichts die 
Sichtbeziehungen und damit die Ver-
kehrssicherheit beeinträchtigt.
Das Ziel: freie Sicht auf Verkehrs-
zeichen, sichere Beleuchtung in den 
Abendstunden und eine ungehinderte 
Nutzung durch Fußgänger*innen, Roll-
stuhlfahrer*innen und Radfahrende 
oder Kinderwagen.
Rücksicht auf Natur – aber mit Ver-
antwortung
Auch der Naturschutz spielt beim Rück-
schnitt eine Rolle. Während der Brutzeit 
von März bis Oktober ist der radikale 
Rückschnitt untersagt, doch schonende 
Form- und Pflegeschnitte sowie die Ent-
fernung von Totholz sind erlaubt – und 
oft sogar notwendig, um die Pflanzen 
gesund zu halten.
Die Stadt Forchheim bittet darum, 
Rückschnitte durchzuführen und so die 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden 
zu gewährleisten.
Bei Fragen oder Unsicherheiten steht 
die Stadtverwaltung telefonisch unter 
Tel. 09191 714 436, per E-Mail unter 
gartenamt@forchheim.de oder unter 
buergeranfrage@forchheim.de zur Ver-
fügung.

Modellbaufreunde 
Forchheim suchen 
Ehrenamtliche

Kinder an der Modelleisenbahn in der 
Kaiserpfalz.

Die Modellbaufreunde Fochheim 
suchen während der Adventszeit in der 
Kaiserpfalz ehrenamtliche Aufsichts-
personen (m/w/d):

AKTUELLES
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Ausblick
Die Stadtförsterei wird ab Mitte Juli 
damit beginnen, besonders entlang 
der Forst- und öffentlichen Straßen 
im Stadt- und Stiftswald Verkehrs-
sicherungsmaßnahmen in großem 
Umfang durchzuführen. Kranke, be-
schädigte aber auch eingeklemmte 
oder bedrängende Bäume werden 
konsequent entnommen. Wegen der 
dabei eingesetzten Maschinen werden 
die betroffenen Straßenzüge weit-
räumig aber möglichst kurzfristig ge-
sperrt. Begonnen wird dabei im Be-
reich Weingartsteig. Die Stadtförsterei 
bittet die Bevölkerung um Beachtung 
der Sperren! Anfallendes Brennholz 
kann über den Stadtförster, Maximilian 
Schneider, erworben werden.

Die Stadtförsterei in der Dechant-
Reuder- Straße 4 ist telefonisch unter 
09181-714-259 oder per E-Mail unter 
foersterei@forchheim.de erreichbar.

AKTUELLES

Forchheim Impressionen

Stadt Forchheim auf der Ausbildungsmesse 2025
Tolle Gespräche, super Stimmung und interessierte Besucher*innen: Dies war das Fazit der städtischen Mitarbeiter*innen zur 
diesjährigen Ausbildungsmesse. Viele Jugendliche und ihre Eltern kamen zur Veranstaltung des Landratsamtes in den Keller-
wald, um sich über freie Ausbildungs- und Praktikumsstellen zu informieren. Als kleines Souvenir überreichten unsere Mit-
arbeiter*innen am städtischen Stand kleine Töpfe mit, vom Gartenamt gezogenen, Basilikum- und Tagetes-Pflanzen.
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Leben in 
Forchheim

Stadt Forchheim in 
Polen vorgestellt
Die Stadt Forchheim präsentierte 
sich erfolgreich beim touristischen 
Promotion-Event in Warschau im 
Rahmen der Arbeitsgemeinschaft der 
Fränkischen Städte. Die Veranstaltung 
wurde in enger Zusammenarbeit mit 
der Deutschen Zentrale für Tourismus 
(DZT) in Polen organisiert.
Für die Stadt Forchheim bedeutete der 
Auftritt den offiziellen Markteintritt in 
den polnischen Quellmarkt, der in den 
vergangenen Jahren zunehmend an 
Bedeutung gewonnen hat. „Polen hat 
sich im letzten Jahr zum viertwichtigsten 
Herkunftsland ausländischer Gäste in 
Franken entwickelt – das zeigt das große 
Potenzial für unsere touristischen An-

gebote“, erklärt Nico Cieslar, Amtsleiter 
für Marketing, Tourismus und Inter-
nationale Beziehungen, 
„Wir konnten Forchheim als charmantes 
und genussvolles Reiseziel präsentieren. 
Insbesondere zeigten die polnischen 

 

Die Stadt Forchheim trauert um 

Herrn Georg Zimmerer 
der am 01. Mai 2025 im Alter von 88 Jahren verstorben ist. 

 
Der Verstorbene war während seines gesamten Berufslebens bis  

zu seinem Ausscheiden im städt. Gartenamt beschäftigt.  
 

Seine freundliche Art, Tatkraft und Einsatzfreudigkeit zeichneten ihn aus.  
Er war ein sowohl bei Vorgesetzten, als auch im Kollegenkreis beliebter und geschätzter Mitarbeiter. 

 
Wir danken dem Verstorbenen für seine nahezu 48 Jahre lang geleisteten Dienste und  

werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.  
Unser Mitgefühl gehört den Angehörigen in ihrer Trauer. 

Forchheim, den 30.05.2025 
SSttaaddtt  FFoorrcchhhheeiimm  
DDrr..  UUwwee  KKiirrsscchhsstteeiinn   
Oberbürgermeister 

 

FFüürr  ddeenn  PPeerrssoonnaallrraatt   
JJeessssiiccaa  BBrraauunn  

Personalratsvorsitzende 
 

TRAUER

Redaktionsschlusshinweis

LEBEN IN FORCHHEIM

Reiseveranstalter an der historischen 
Altstadt mit ihren malerischen Fach-
werkhäusern sowie am traditionsreichen 
Kellerwald – beides Aushängeschilder 
der Forchheimer Tourismusstrategie - 
großes Interesse.“
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Termine &  
Veranstaltungen

Freizeitspaß im 
Königsbad Forchheim

Öffnungszeit Badewelt
• Täglich 10-20 Uhr
• Frühschwimmen im Sportbecken 

innen Di./ Do. 6:30-08 Uhr
Öffnungszeit Saunawelt
• Täglich 15-20 Uhr
• Sa. Familiensauna (Kinder ohne 

Altersbegrenzung)
Di. „Erdsauna“
nur für Damen

Tagesaktuelle Infos & Öffnungszeiten: 
www.koenigsbad-forchheim.de
Tel. 09191 3415660 (Kasse)
Wo: Käsröthe 4

Stadtteiltreff 
Katharinenspital
Kultureller Vortrag
Frühling im Tölzer Land und im 
Großen Ahornboden
Die Vielfalt der Landschaften im Tölzer 
Land erstrahlt im Frühling in be-
sonderem Glanz. Es ist die richtige Zeit, 
um die Schönheit der Natur in vollen 
Zügen zu genießen. Der Große Ahorn-
boden ist im Frühling ein Naturwunder: 
Hellgrüne Ahornblätter, bunte Blumen 
wie blaue Enziane und eine beein-
druckende Bergkulisse machen ihn un-
vergesslich.
Kostenlos, keine Anmeldung erforder-
lich
Wann: 18.06.25, 15 Uhr
Ev. Gottesdienst
Wann: 06.06.25, 10:30 Uhr
Kath. Gottesdienst
Wann: 26.06.25, 10:30 Uhr

Wo: Stadtteiltreff des Neuen 
Katharinenspitals, Bamberger Str. 3-5
Kontakt: Quartiersmanagerin Fr. 
Schneider, Tel. 09191 9783775, 
schneider@kvforchheim.brk.de
Beratung vor Ort: Mo.-Fr. 08-12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung

Bürgerzentrum-
Mehrgenerationenhaus
Bewegungstreff unter freiem Himmel
Wann: mittwochs von 9.30-10.15 Uhr
Wo: Wiese in der von Ketteler-Straße
Offene Spielerunde
Wann: mittwochs 14-tägig, 14-16 Uhr 
(11.06./ 25.06.)
Café Vielfalt
Wann: Samstag, 07.06.25, 14-16.30 Uhr
Qigong-Workshop
mit Anmeldung
Wann: 14.06.25; 10-12 Uhr
Einzelberatung zu Fragen rund um 
Smartphone und Tablet
mit Anmeldung
Wann: 18.06.25/02.07; 8-11 Uhr
Anmeldung zu Seniorenausflug
Das Bürgerzentrum und die Christus-
kirche laden zu einem Ausflug an den 
Brommbachsee ein. (Mit Schifffahrt und 
einer Andacht in der Kirche in Roth).
Infos: Tel. 6155287
Wann: 25.06.25
Organisierte Nachbarschaftshilfe
Einkaufshilfe, begleiteter Fahrdienst 
und kleine handwerkliche Hilfen
Vermittlung: Tel. 0163 3730949
Ehrenamtsvermittlung
Verbandsunabhängige Beratung zu 
Möglichkeiten sich ehrenamtlich zu 
engagieren.
Wo: Mehrgenerationenhaus,
Paul-Keller-Str. 17 
(soweit nicht anders angegeben)
Infos und Anmeldung: 
Quartiersmanagerin Kathrin Reif, 
Tel. 09191 6155287, 
k.reif@forchheim-nord.de 
(soweit nicht anders angegeben).

Familienstützpunkt im 
Bürgerzentrum
Spieltreff
für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren
Wann: 06.06.25 von 9:30-11 Uhr
Kostenfrei, ohne Anmeldung

Kochkurs
für Kinder von 5-10 Jahren (mit Eltern)
Wann: 27.06.25 von 15:30-18:30 Uhr
Kosten: 5 € pro Familie, mit Anmeldung
Wo: Familienstützpunkt im Bürger-
zentrum,
Paul-Keller-Str. 17
Infos und Anmeldungen: Katja Franz Tel. 
01520 6634202,
fsp@forchheim-nord.de oder bz-mgh.de

25. Forum für Menschen 
mit Behinderung
Die OBA Forchheim e.V. lädt zum 25. 
Forum für Menschen mit Behinderung.
Referentin ist Heike Frankenberger, 
leitende Sozialpädagogin des Be-
ratungszentrums Oberfranken für 
Menschen nach erworbener Hirn-
schädigung e.V. (BZO e.V.). Sie stellt 
das Krankheitsbild „Menschen nach er-
worbener Hirnschädigung“ (MeH) vor 
und sensibilisiert für den Umgang mit 
Folgeerkrankungen. Sie erläutert zu-
dem, in welcher Form das BZO e.V. be-
troffene Familien unterstützt.
Anmeldung: Tel. 09191 320 60 14 oder 
s.fahmy@oba-forchheim.de
Wann: 25.06.25, 18–19:30 Uhr
Wo: Mehrgenerationenhaus, 
Paul-Keller-Straße 17 (barrierefrei)

Fahrradtouren mit dem 
ADFC
Der ADFC Forchheim lädt zu einer Reihe 
von Aktivitäten:
Fahrradcodierung
Codieraktion durch den ADFC Forch-
heim in Adelsdorf. Vorlage des Kauf-
beleges für das Fahrrad und des 
Personalausweises notwendig.
Gebühr: 15 € für Nichtmitglieder; 8 € für 
Mitglieder im ADFC
Anmeldung erwünscht.
Infos: www.adfc-forchheim.de; Christof 
Libera, Tel: 0179-2148864
Wann: 07.06.25, 10-16 Uhr
Wo: Stand vor dem Fahrradladen e-
motion E-Bike Welt, Robert-Schumann-
Straße 2, 91325 Adelsdorf
Schloss Weissenstein
74 km lange Radtour: nach Pettstatt, 
mit der Fähre über die Regnitz, 
nach Pommersfelden zum Schloss 
Weissenstein. Einkehr in Burgebrach. 
Gute Grundkondition erforderlich!
Wann: 22.06.25, 10 Uhr

LEBEN IN FORCHHEIM
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Wann: 14.06.25, 10–13 Uhr (jede Woche 
auch: Mo. 14-16 Uhr, Mi. u. Fr. 10-12 Uhr)
Wo: Klosterstr. 19

In aller Kürze
09.06.25

Pfingstausflug
Der St.-Josef-Verein-Reuth lädt alle Mit-
glieder und Pfarrangehörige zum
Pfingstausflug mit Wanderung zur 
Kapelle der Familie Hofmann in 
Sigritzau ein. Dort findet eine Andacht 
statt. Anschließend Einkehr in Gosberg, 
Gasthaus Schuhmann mit gemütlichen 
Ausklang.
Wann: 14 Uhr
Wo: Treffpunkt am Feuerwehrhaus 
Reuth

11.06.25

Neues Spiel
Der Seniorenkreis Burk lädt im Rahmen 
der Kath. Erwachsenenbildung am zum 
Spielenachmittag ein. Mit fachlicher An-
leitung wird das Spiel „Rummikub“ ge-
spielt. Wer das Spiel zu Hause hat, kann 
es gerne mitbringen. Mit Kaffee und 
Kuchen. Gäste sind willkommen.
Wann: 14 Uhr
Wo:Dreikönigsheim Burk, Kirchplatz 2

18.06.25

Blutspende
Das BRK lädt zum Blutspenden.
Anmeldung: www.blutspendedienst.
com/forchheim-rotkreuz-zentrum
Wann: 13-19 Uhr
Wo: Henri-Dunant-Str. 1

27.06.2025

Männergesangverein Burk
Der Männergesangverein Burk lädt alle 
Mitglieder zu seiner Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen ein.
Wann: 19 Uhr
Wo: Sportheim Burk

Eine Übersicht mit allen weiteren 
Terminen und ausführliche 
Informationen in Stadt und Landkreis 
Forchheim entnehmen Sie bitte der 
Übersicht im FOkus unter 
www.forchheimer-kulturservice.de

Themenradtour
Auch Kurztouren können kurzweilig, 
interessant und aussichtsreich gestaltet 
werden. Anmeldung erwünscht.
Wann: 26.06.25, 13:30 Uhr
Allgemein gilt:
Kosten für alle Touren: Nichtmitglieder 5 €
Infos und Anmeldung unter 
www.adfc-forchheim.de oder ADFC-
Tourenportal 
https://touren-termine.adfc.de
Treffpunkt: Soweit nicht anders an-
gegeben starten alle Touren am 
Nürnberger Tor.

VHS-Studienreise nach 
Thüringen
Die VHS des Landkreises Forchheim lädt 
zur Studienreise „freiheyt 1525“ nach 
Thüringen ein: Erleben Sie Thüringen 
zum 500. Jahrestag des Deutschen 
Bauernkrieges unter Reiseleitung von 
Toni Eckert. Die Thüringer Landesaus-
stellung widmet sich in Mühlhausen 
und Bad Frankenhausen diesem 
markanten Ereignis, das die Region 
für immer prägte. An vier eindrucks-
vollen Schauplätzen erfahren Sie alles 
über den Bauernkrieg, die Reformation 
und die historischen Umbrüche des 16. 
Jahrhunderts.
Besuchen Sie die Mühlhäuser Museen, 
darunter das Bauernkriegsmuseum und 
das Museum St. Marien. In Bad Franken-
hausen erwartet Sie das Panorama 
Museum.
Leistung: Busfahrt, 2x Übernachtung 
mit Frühstück, Eintritte/Führungen
Reisepreis: 480 € p. P.
Reisebeschreibung und Anmeldung: 
www.vhs-forchheim.de oder im VHS-
Büro, Hornschuchallee 20, 
Tel. 09191 861060
Wann: 20.-22.06.25

In „Franken stöbern“ 
beim AWO-Basar
Beim Sonderverkauf im AWO-
Bücherbasar steht diesmal „Franken“ 
im Mittelpunkt. „Ins Land der Franken 
fahren...“ wie es V. von Scheffel be-
singt, ist ein Schatz voller schöner Orte. 
Ebenso vielfältig ist die Literatur dazu – 
von Bildbänden bis Wanderführern. Der 
Erlös kommt dem Familienfonds der 
AWO zu Gute.

LEBEN IN FORCHHEIM

Bereitschaftsdienste
Notruf  
(Rettungsdienst / Feuerwehr)
Tel. 112 rund um die Uhr

Polizeinotruf
Tel. 110 rund um die Uhr

Giftnotruf
Tel. 089 19240 rund um die Uhr
Giftinformationszentrale  
der TU München

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117 rund um die Uhr
Vermittelt wird sowohl der all-
gemeine ärztliche Bereitschafts-
dienst („Hausarzt*ärztin“) als auch 
die verfügbaren fachärztlichen 
Bereitschaftsdienste 
(z.B. „HNO-Arzt*Ärztin“).

Ärztliche Notfallpraxis
Krankenhausstr. 8, Forchheim,
Tel. 09191 979630, www.ugef.com
Mo. Di, Do   19:00 - 21:00 Uhr
Mi, Fr   16:00 - 21:00 Uhr
Sa, So, Feiertag   09:00 - 21:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0921 761647
www.notdienst-zahn.de

Apotheken Notdienst
www.blak.de/notdienstsuche
www.aponet.de
Tel. 22833
(Mobilfunk: 0,69€ pro Min.  
oder per SMS)
Tel: 0800 0022833
(kostenlos vom Festnetz)

Klinikum Forchheim -  
Fränkische Schweiz
Krankenhausstr. 10, Forchheim
Pforte   09191 610-0
Zentrale Notaufnahme    09191 610-235
Hotline Coronavirus    09191 610-600
Kreißsaal   09191 610-334

Homöopathischer  
Wochenenddienst
www.homöopathischer- 
wochenenddienst.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
www.tbvoberfranken.de/not-
dienste

Störungsdienst der Stadtwerke
Strom:   09191 613-100
Gas/Wasser:   09191 613-200
Abwasser:   09191 613-250
Telekommunikation:    09191 613-345
Parken:   09191 613-175
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Geförderter Wohnungsbau feiert Einweihung

Forchheims Oberbürgermeister Dr. Uwe 
Kirschstein (Mitte) zeigte sich sehr an-
getan vom „partnerschaftlichen Bauen“ 
für den Neubau in der Konrad-Roth-
Straße 12.

Die GWS hat termingerecht ihren Neu-
bau in der Konrad-Roth-Straße 12 im 
Osten Forchheims eingeweiht. In nur 
einem Jahr entstand dort ein modernes 
Gebäude in Holzhybrid-Bauweise mit 
16 Wohneinheiten. Das Projekt kostete 
5,4 Millionen Euro und wurde in Ko-
operation mit der Stadt, Simply Timber 
Solution und den Stadtwerken um-
gesetzt. Die geförderten Wohnungen 
kommen vor allem Familien zugute.
„Wie schnell das doch gehen kann!“, 
lobte Irene Dorschner, Referentin der 
Regierung Oberfranken für das Sach-
gebiet Wohnungswesen aus Bayreuth, 
alle beteiligten Akteure: „Wir brauchen 
bezahlbaren Wohnraum, aber die Förder-
situation ist zurzeit angespannt. Wir 
sind glücklich darüber, dass wir dieses 
Projekt fördern konnten: Knapp vier 
Millionen Euro Fördersumme haben wir 
über das Bayerische Wohnbauförder-
programm und die Förderung aus dem 
Bayerischen Holzbauprogramm zur Ver-
fügung gestellt. Das ist eine Mammut-
aufgabe, die die GWS hier geleistet hat! 
Vor zwei Jahren ist bei uns der Antrag 
eingegangen, durch das unglaubliche 
Engagement aller ist das Projekt nun 
schon fertig!“
Forchheims Oberbürgermeister Dr. Uwe 
Kirschstein zeigte sich sehr angetan 

vom „partnerschaftlichen Bauen“ für 
den Neubau in der Konrad-Roth-Straße 
12, der vier Wohneinheiten mit fünf 
Zimmern (104m²), vier Wohnungen mit 
vier Zimmern (84 m²), vier Apparte-
ments mit drei (63m²) und vier mit zwei 
Zimmern (49m²) bietet: „Hier ist etwas 
Tolles entstanden und wir sind froh, dass 
es fertig ist. Denn an den Fördertöpfen 
stehen wir aktuell in Konkurrenz mit allen 
gemeinnützigen Wohnungsbauunter-
nehmen.“
Der Oberbürgermeister bekannte sich 
unmissverständlich zu weiterer Bautätig-
keit von Stadt und GWS: „Wir wollen auf 
jeden Fall auch in Zukunft neuen Wohn-
raum schaffen, denn dieser wird auch 
nachgefragt! Wir stellen in Forchheim 
einen großen „Wohnungsdruck“ fest, die 
Nachfrage nach Wohnraum, nach Kinder-
gartenplätzen steigt nach wie vor. Dem 
möchten wir begegnen!“
GWS-Geschäftsführer Alexander 
Dworschak dankte allen Beteiligten, 
insbesondere den Gesellschaftern Spar-
kasse und Stadt Forchheim für den 
Eigenkapitalzuschuss. Auch die Stadt-
werke erhielten besonderen Dank für 
den Anschluss ans Nahwärmenetz und 
die Unterstützung beim geplanten 
Mieterstrom- und Carsharing-Projekt.
Alle 16 öffentlich geförderten 
Wohnungen werden ab 1. Juni bezogen. 
Je nach Einkommen erhalten Mieter bis 
zu 3 € Zuschuss pro Quadratmeter, die 
Miete beträgt 9,90 €/m². Zur Einweihung 
spendeten Pater Kuhn und Pfarrer Kurth 
den Segen.

Digitale Vor-Ort-
Beteiligung in der 
Stadtbücherei
Bürgerbeteiligung zum Sanierungs-
gebiet „SAN IX – Altes Krankenhaus“ 
vom 12. bis 14. Juni 2025 vor Ort möglich
Im Rahmen der derzeit laufenden 
Bürgerbeteiligung zum Sanierungs-
gebiet „SAN IX – Altes Krankenhaus“ 
bietet die Stadt Forchheim erstmals 
eine digitale Vor-Ort-Teilnahme direkt 
im Untersuchungsgebiet an.
Von Donnerstag, 12. Juni bis Samstag, 
14. Juni 2025 haben Interessierte die 
Möglichkeit, sich im Foyer der Stadt-
bücherei in der Spitalstraße 3 am Multi-
media-Tisch der Stadt Forchheim zu 
informieren. Die Plattform Mitmachen.
Forchheim.de, auf der die Beteiligung 
bereits seit dem 15. Mai online möglich 
ist, wird dort über das interaktive Gerät 
zugänglich gemacht.

Der Multimedia-Tisch ist zwei Tage in 
der Stadtbücherei zu finden, danach 
kann er wieder im Digital Labor getestet 
werden. Alle können gerne im Digital 
Labor am Stadtbauamt (Containerbau), 
Birkenfelder Straße 4, vorbeikommen 
und die digitale Welt in Forchheim er-
leben! Fragen sind erwünscht! Wir 
zeigen Ihnen gerne die Geräte. Infos:  
Tel. 09191 714-449/ -301

Diese neue Beteiligungsform richtet 
sich besonders an Bürger*innen, die 
keinen eigenen Internetzugang haben 
oder sich direkt im Gebiet informieren 
und mitwirken möchten.
Am Donnerstag, den 12. Juni von 
10:30 Uhr bis 12:30 Uhr ist zudem das 
Stadtplanungsamt der Stadt Forchheim 
vor Ort und steht für Fragen und Unter-
stützung zur Verfügung.

BAUEN & WOHNEN
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wird der gemeinsame Geh- und Rad-
weg saniert, Schäden werden beseitigt 
und die Pflasteroberfläche wieder be-
gradigt.

Kreuzung Baiersdorfer Straße bis zur 
Einmündung der Waldstraße ab dem 
10. Juni 2025 für den gesamten Ver-
kehr gesperrt. Umleitungen sind aus-
geschildert.

Sanierung des Rad- und 
Gehwegs
Wegen Baumaßnahmen am Geh- und 
Radweg ist im Bereich Bamberger 
Straße 51 bis 56 der Verkehr halbseitig 
gesperrt: Stadteinwärts wurde im Be-
reich des dortigen Supermarktes und 
der Tankstelle auf der Rechtsabbiege-
spur eine Baustelle eingerichtet, die die 
Fahrbahn einengt. Hier wurde ein Not-
weg errichtet, da der Geh- und Radweg 
komplett gesperrt ist. Fahrradfahrende 
müssen aus Sicherheitsgründen ab-
steigen.
Grund für die Baustelle ist eine Ver-
besserung für den dortigen Fahrrad- 
und Gehweg durch das Tiefbauamt: 
Im Bereich der Supermarkteinfahrt 

Auf einen Blick:
Was: Digitale Vor-Ort-Beteiligung 
zum Sanierungsgebiet „SAN IX – Altes 
Krankenhaus“
Wann: 12.–14. Juni 2025
Wo: Foyer der Stadtbücherei Forchheim
Zusätzlich möglich: Online bis 15. Juni 
2025 unter Mitmachen.Forchheim.de
Die Stadt Forchheim lädt herzlich zur 
Teilnahme ein – direkt, digital und vor Ort 
im Herzen des Untersuchungsgebiets.

Verkehr & Mobilität

Baustellen in der Stadt 
Forchheim
Sperrung Poxdorfer Straße
Wegen Tiefbauarbeiten zur Sanierung 
der Wasserleitungen ist die Poxdorfer 
Straße in Forchheim Kersbach ab der 

BAUEN & WOHNEN

BILDUNG & WIRTSCHAFT

Wirtschaft

Klinikum: Probe für Hausarzt-Nachwuchs
23 Medizinstudenten besuchten heuer 
die BeLA-Summerschool, die vom Lehr-
stuhl für Allgemeinmedizin der Fried-
rich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg am Standort Ebermannstadt 
des Klinikums Forchheim-Fränkische 
Schweiz in Zusammenarbeit mit 
den BeLA-Hausarzt-Praxen im Land-
kreis Forchheim ausgerichtet wurde. 
2017 wurde unter dem Dach der 
Gesundheitsregionplus der Weiter-
bildungsverbund Allgemeinmedizin 
gegründet. Dieser ermöglicht Medizin-
studenten nach dem Examen, ihre 
fachärztliche Weiterbildung in der All-
gemeinmedizin an den beiden Klinik-
standorten sowie bei den beteiligten 
Hausärzten zu absolvieren.

Landrat Dr. Hermann Ulm (3. v. r.) begrüßte zusammen mit MdL Michael Hofmann (4. 
v. r.), Bürgermeisterin Christiane Meyer (liegend) und der Klinikleitung die Medizin-
studenten der BeLA-Summerschool. Foto: Klinikum Forchheim – Fränkische Schweiz

Weltkirche wirkt
Helfen auch Sie mit!
www.missio.com

Missio:  4c (100% m/100% y)
Kreuz: 4c (50% k)
Text:  Schwarz
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und der Städtepartnerschaft. „Die ge-
meinsame Feier des Europatags in Le 
Perreux bringt unsere Verbundenheit im 
Geiste Europas in besonderem Maß zum 
Ausdruck“, so Royer.
Der Festakt fand an der „Place de Forch-
heim“ statt, die symbolisch an die 
Partnerschaft erinnert. Die Gäste aus 
Forchheim wurden beim dort für die 
gesamte Bevölkerung stattfindenden 
Europafest herzlich empfangen. Ober-
bürgermeister Dr. Uwe Kirschstein be-
tonte die enge Freundschaft beider 
Städte als Zeichen für Frieden und Ver-
ständnis in Europa.
Zahlreiche Familien feierten fröhlich das 
bunte Miteinander. Im Rahmen einer ge-
meinsamen Europa-Tombola beteiligte 
sich auch die Stadt Forchheim mit 
einem kulinarischen Geschenkpreis aus 
der Region an der Benefizveranstaltung. 
Am Folgetag fand eine offizielle Be-
gegnung im Festsaal des Rathauses von 
Le Perreux statt. In kurzen Ansprachen 
betonten die Stadtvertreter*innen 
den Wert der Partnerschaft. Dr. Schürr 
und Oberbürgermeister Dr. Kirschstein 
überreichten Gastgeschenke aus Forch-
heim und dankten den vielen Unter-
stützer*innen beiderseits herzlich.
„Viele haben in der Vergangenheit und 
bis heute die Städtepartnerschaft mit 

Le Perreux 
Besuch zum Europatag und  
50. Partnerschaftsjubiläum

Eine Delegation aus Forchheim mit 
Vertreter*innen des Partnerschafts-
komitees Le Perreux sur Marne, des 
Forchheimer Stadtrats und der Stadt-
verwaltung besuchte unter der Leitung 
des Partnerschaftsbeauftragten Dr. 
Ulrich Schürr die französische Partner-
stadt Le Perreux. Anlass war der Gegen-
besuch zum 50-jährigen Jubiläum 
der Städtepartnerschaft und die ge-
meinsame Feier des Europatags. In ver-
schiedenen Programmpunkten wurden 
die deutsch-französischen Freund-
schaften weiter vertieft.

Der Partnerschaftsbeauftragte Dr. 
Schürr überbrachte gleich am ersten 
Abend die Grüße aus Forchheim: 
„Unsere gemeinsame Partnerschaft ist in 
hohem Maß lebendig und getragen von 
zahlreichen persönlichen Begegnungen 
und einem fortwährenden gemeinsamen 
Austausch. Dies freut uns sehr!“ Bürger-
meisterin Christel Royer aus Le Perreux 
betonte ihrerseits die Wichtigkeit der 
deutsch-französischen Beziehungen 

Gherla  
Wir feiern 25-jähriges 
Jubiläum am 14.06.25 auf dem 
Paradeplatz!
Am Samstag, 14. Juni 2025 ist Feiern an-
gesagt: auf dem Paradeplatz, mit Musik, 
Kultur und kulinarischen Genüssen. 
„Lassen Sie uns gemeinsam erleben, was 
Städtepartnerschaft bedeuten kann: 
Nähe, Verständnis und Freundschaft“, er-
klärt Oberbürgermeister Dr. Uwe Kirsch-
stein zum bevorstehenden Besuch der 
Freund*innen aus Gherla anlässlich der 
Feier zum 25-jährigen Partnerschafts-
jubiläum. Die rumänische Delegation 
mit Bürgermeister Ionel-Ovidiu Drăgan 
aus Gherla genießt u. a. einen Besuch 
im Pfalzmuseum, einen kulinarischen 
Stadtrundgang und den offiziellen 
Empfang auf dem Paradeplatz vor der 
Bühne „Überall Musik“ um 16 Uhr. Hier 
wird auch Partnerschaftsbeauftragter 
Gerhard Käding verabschiedet und 
die neue Partnerschaftsbeauftragte 
Ariane Sechi begrüßt. Anschließend 
folgt der Auftritt des Folkore Ensembles 
„Dansatorii de pe Somes“ mit Sängerin 
Marinela Zegrean und dem Musik- und 
Spielmannszug Forchheim auf der 
Bühne von „Überall Musik“.

Städtepartnerschaften: Feiern und Singen verbindet!

KULTUR & GESELLSCHAFT

Stadträt*innen aus Le Perreux und Forchheim.
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Magdalena Rummler für das Konzert, 
Alwin Wagner und Michaela Guttzeit 
für die Organisation dieser Chorfahrt in 
Forchheims Partnerstadt.
Am Sonntagmorgen umrahmte die Ein-
tracht Forchheim gemeinsam mit dem 
Kirchenchor der Gemeinde St. Josef in 
Pößneck den Pfarrgottesdienst. Nach 
Kaffee und Kuchen auf Einladung der 
Kirchengemeinde, machte sich der Chor 
auf den Rückweg mit einem Halt im ehe-
maligen deutsch-deutschen Grenzort 
Mödlareuth. Bei einer eindrucksvollen 
Führung durch das „geteilte Dorf“ er-
hielten die Teilnehmenden bewegende 
Einblicke in die Zeit der innerdeutschen 
Teilung. Nachdenklich, aber auch er-
füllt von vielen schönen Momenten, ging 
es schließlich zurück nach Forchheim. 
Die Chorfahrt bleibt allen als gelungene 
Mischung aus Gemeinschaft, Kultur und 
Musik in bester Erinnerung – und als 
Zeichen lebendiger Städtepartnerschaft.

Konzert im gut gefüllten Veranstaltungs-
saal Bilke der Stadt Pößneck.
Als zum Abschluss der Männergesang-
verein Liedertafel aus Pößneck, die Ein-
tracht Forchheim und das Publikum zu-
sammen „Kein schöner Land“ sangen, 
sprach der anschließende Applaus 
Bände und zeigte: Die Musik kennt 
keine Grenzen. Im Publikum waren 
auch zahlreiche Gäste aus Pößnecks 
baden-württembergischer Partnerstadt 
Mosbach. Eine wunderbare Stärkung 
und Zeit zum gemütlichen Austausch 
gab es anschließend beim Grillabend in 
der Feuerwehr Pößneck.
Bürgermeisterin Dr. Prechtel dankte 
herzlich für die Gastfreundschaft und 
die tolle Bewirtung! „Ich bin sehr froh 
und dankbar, dass der Gesangverein Ein-
tracht Forchheim mit dieser Chorfahrt die 
Partnerschaft mit Pößneck belebt und 
bereichert hat“, betonte Prechtel und 
dankte dem Chor unter der Leitung von 

KULTUR & GESELLSCHAFT

Leben erfüllt, die Schüleraustausche, die 
Begegnungen auf Ebene der Vereine und 
zahlreiche persönliche Freundschaften“, 
betonte Dr. Schürr, „Ihnen allen gebührt 
unser Dank.“
„Zwischen Forchheim und Le Perreux 
liegen über 700 km, aber wir sind als 
Nachbarn und Freunde eng und herz-
lich miteinander verbunden“, so Ober-
bürgermeister Uwe Kirschstein.

Empfang der Forchheimer Delegation mit den Vertretern der Stadt Le Perreux im Fest-
saal des Rathauses von Le Perreux.

Pößneck 
Gesangsvereine gaben 
schwungvolles Konzert
Singen verbindet! Und was gibt es 
Schöneres, als wenn ein ganzer Saal voll 
Menschen aus beinahe allen Himmels-
richtungen miteinander singt und be-
freit miteinander lacht!?
Dieses bewegende Ereignis hatte der 
Gesangverein Eintracht Forchheim An-
fang Mai in Forchheims Partnerstadt 
Pößneck geschaffen. Gemeinsam mit 
dem Männergesangverein Liedertafel 
aus Pößneck gestalteten die Forch-
heimer Sängerinnen und Sänger ein 
schwungvolles Konzert, zu dem Kultur-
bürgermeisterin Dr. Annette Prechtel 
extra aus Forchheim anreiste.
Am ersten Maiwochenende machte sich 
der Gesangverein Eintracht Forchheim 
e.V. auf den Weg in die thüringische 
Partnerstadt Pößneck. Mit im Gepäck: 
gute Laune, musikalische Leidenschaft 
– und große Vorfreude auf ein viel-
fältiges Programm voller Begegnungen 
und Erlebnisse.
Die Sänger*innen besuchten die 
faszinierende Welt der Saalfelder Feen-
grotten, genossen eine Schifffahrt 
auf dem Stausee Hohenwarte – auch 
bekannt als das „Thüringer Meer“ und 
kehrten im traditionsreichen Ratskeller 
von Pößneck ein.
Eine informative Stadtführung durch 
Pößneck, bei der die Gäste spannende 
Einblicke in Geschichte, Architektur und 
Alltagsleben der Stadt erhielten sowie 
ein Besuch im Stadtmuseum rundeten 
das kulturelle Programm ab.
Am Samstagabend dann das 
musikalische Highlight: Das gemeinsame 

Am Samstagabend dann das musikalische Highlight: Das gemeinsame Konzert im gut 
gefüllten Veranstaltungssaal Bilke der Stadt Pößneck.
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darum geht es am Tag der Offenen Ge-
sellschaft, der am 21. Juni 2025 zum 
ersten Mal auch in Forchheim statt-
findet. Unter dem Motto „Tische und 
Stühle raus!“ lädt das Referat 4 – Kultur 
und Gesellschaft der Stadt Forchheim 
alle Bürger*innen zu einem besonderen 
Aktionstag.
Los geht es um 10 Uhr am Paradeplatz 
Forchheim. Dort wird es verschiedene 
Anregungen und Aktionen geben, um 
miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Um 11 Uhr wird die Großformat-Aus-
stellung „angekommen.inFO“ der 

Steuerungsgruppe Integration Forch-
heim feierlich eröffnet. Bis 14 Uhr 
werden verschiedene Angebote aus 
unterschiedlichen Abteilungen des 
Referates 4 Kultur und Gesellschaft 
zu erleben sein: Tauschen Sie sich bei 
einer Tasse Kaffee über die Eindrücke 
der Ausstellung aus, lauschen Sie der 
BigBand der Sing- und Musikschule 
oder lassen Sie sich vor dem „Spiegel 
der Gesellschaft“ abzeichnen. In einem 
Demokratieworkshop bringen Jugend-
liche ihre Sicht auf die Forchheimer 
Stadtgesellschaft ein.
Gerade jetzt, wo viele Menschen ver-
unsichert sind und sich fundamentale 
Fragen über die Zukunft unseres Zu-
sammenlebens stellen, braucht es Orte 
der Begegnung und des Austauschs. 
Mit dem Tag der Offenen Gesellschaft 
2025 schaffen wir das gesellschaftliche 
Momentum, in dem Dialog, Kennen-
lernen und gemeinsames Handeln 
zentral sind. Der Zusammenhalt unserer 
Gesellschaft ist wichtiger denn je. Lasst 
uns gemeinsam zeigen, dass eine offene 
Gesellschaft von der aktiven Beteiligung 
aller lebt.
Seit 2017 ruft die Initiative Offene 
Gesellschaft jedes Jahr am dritten 
Samstag im Juni zum bundesweiten 
„Tag der Offenen Gesellschaft“ auf. Ziel 
ist es, einen positiven, Mut machenden 
Raum für Begegnungen zu schaffen. 
Rund 30.000 Teilnehmende nutzen jähr-
lich die Chance zum Austausch. Die de-
zentralen Aktionen wirken über den Tag 
hinaus und fördern langfristig den Auf-
bau lebendiger, offener Communities 
– ein klares Gegengewicht zur oft 
polarisierenden Debattenkultur.
Wann: 21.06.25, 10–14 Uhr; 11 Uhr: 
Ausstellungseröffnung „angekommen.
inFO“
Wo: Paradeplatz

Wenn Demokratie Spaß macht, entsteht 
die sogenannte Partyzipation.

Feiern verbindet! Tische und Stühle 
raus – Forchheim feiert Vielfalt und 
Zusammenhalt unter freiem Himmel! 
Am 21. Juni 2025 wird der Paradeplatz 
zum Wohnzimmer der offenen Gesell-
schaft. Die Idee: nur durch Gespräche 
lernen wir neue Perspektiven kennen, 
entkräften wir Vorurteile und bauen wir 
gemeinsam eine wehrhafte Demokratie. 
Setzten Sie gemeinsam ein Zeichen 
dafür!
Was braucht unsere Gesellschaft gerade 
jetzt am dringendsten? Begegnungen, 
Gespräche – und Zusammenhalt. Genau 

Tag der offenen Gesellschaft am 21.06.25

21. JUNI
Paradeplatz Forchheim

10 - 14 Uhr

11 Uhr: Ausstellungseröffnung angekommen.inFo

Big Band der Städtischen Sing- und Musikschule

Dialog, Kennenlernen und Austausch!

Info: https://tag-der-offenen-gesellschaft.de/

KULTUR & GESELLSCHAFT
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07.06.25 |20 Uhr
STOPPOK: Teufelsküche – Die Tour 
mit Band

STOPPOK Foto: Sebastian Niehoff

Das Junge Theater hat in Kooperation 
mit dem Kulturamt der Stadt Forchheim 
den einzigartigen STOPPOK mit Band 
eingeladen, um sein aktuelles Album 
„Teufelsküche“ zu präsentieren.
STOPPOK ist Sänger, Musiker - deutsch-
sprachiger Singer-/Songwriter und 
großartiger Gitarrist. Seine Musik ist 
eine eigenständige Mischung aus Folk, 
Rock, Rhythm’n‘Blues und Country. Er 
singt mit feinem Humor über die Widrig-
keiten des Alltags und profiliert sich 
dabei immer wieder neu als kritischer 
Betrachter seiner Umwelt.
Was in den frühen 80ern mit Straßen-
musik begann, führte im Verlauf seiner 
Karriere zu über 20 Alben, zwei DVDs, 
Film- und Theatermusik, die ihn im 
gesamten deutschsprachigen Raum 
bekannt machten und immer wieder 
ausgezeichnet wurden (u.a. mehrfacher 
Preisträger des Jahrespreis der Lieder-
bestenliste, SWRLiederpreis, Preise 
der deutschen Schallplattenkritik, 
„Ehrenantenne“ des Belgischen Rund-
funk, Deutscher Musikautorenpreis der 
GEMA 2013, Deutscher Kleinkunstpreis 
2015, Deutscher Weltmusikpreis RUTH 
2016, Tana-Schanzara-Preis 2020 und 
dem Schweizer Liederpreis - La Grande 
Bellezza 2021).
STOPPOK macht Alltagsprache zu 
Poesie, die Bilder von berührender 
Direktheit schafft. In den Songs und 
in den Konzerten geht es dem ganz 
und gar nicht stillen Beobachter um 
Haltung und Werte. Etwas, was unserer 
gleichgeschalteten, multimedialen 
Gesellschaft auf der Suche nach dem 
schnellen Erfolg großflächig abhanden 
gekommen ist.

Afrika – oft als die Wiege der Mensch-
heit bezeichnet – blickt auf eine reiche 
Geschichte zurück, die von beein-
druckenden Hochkulturen wie dem 
nubischen Reich Kusch, dem König-
reich Mali oder Groß-Simbabwe ge-
prägt wurde. Gleichzeitig besticht der 
Kontinent durch seine geografische 
und klimatische Vielfalt: von endlosen 
Wüsten über dichte Regenwälder bis 
hin zu den eisbedeckten Gipfeln des 
Kilimandscharo.
In dieser Vielfalt entwickelten sich über 
3000 ethnische Gruppen, die heute 
mehr als 200 verschiedene Sprachen 
sprechen. Neben den Weltreligionen 
wie Christentum und Islam sind vieler-
orts auch traditionelle Glaubens-
systeme mit Ahnenkulten tief ver-
wurzelt – Ausdruck einer kulturellen 
Identität, die zunehmend unter dem 
Einfluss von Urbanisierung und Globali-
sierung schwindet.
Die Ausstellung lädt dazu ein, einen 
neuen Blick auf Afrika zu werfen, mit 
Respekt vor der kulturellen Tiefe eines 
Kontinents, der viel zu erzählen hat.
Wann: bis 06.07.25, Di.-So. 10-17 Uhr
Eintritt: 6 Euro
Wo: Kapellenstraße 16

KulturSommerQuartier 
2025
Kultur unter freiem Himmel bietet 
das KulturSommerQuartier (KSQ) bis 
zum 19. Juli 2025. Ein buntes Open-
Air-Programm lädt in das schöne Ver-
anstaltungsgelände im Königsbad.
Das KSQ bietet nicht nur der lokalen 
Kulturszene eine Bühne. Auch deutsch-
landweit tourende Künstler*innen, 
wie der Rockmusiker Stefan Stoppok 
machen Halt in Forchheim. Das Kultur-
amt der Stadt Forchheim präsentiert 
sich als Gastgeber auch mit eigenen 
Veranstaltungen und ermöglicht durch 
Bereitstellung von Gelände und Infra-
struktur einen reibungslosen Ablauf für 
alle örtlichen Veranstalter*innen. Das 
FotoForumForchheim schmückt das 
Veranstaltungsgelände mit einer groß-
formatigen Fotoausstellung. Zu sehen 
sein wird eine bunte Genremischung 
von Naturfotografie über Architektur 
bis Akt. Informationen finden Sie online 
unter 
www.forchheim.de/sommerquartier

Sonderausstellung 
„People in Africa“ im 
Pfalzmuseum

Figuren aus Westafrika Foto: Heimberger

Wie lebten und leben die Menschen 
Afrikas im Einklang mit ihrer oft 
extremen Umwelt? Welche Traditionen 
verbinden sie, welche Unterschiede 
prägen sie? Antworten auf diese 
spannenden Fragen liefert die Sonder-
ausstellung „People in Africa – Tradition 
and Everyday Culture“, die bis zum 06. 
Juli 2025 im Pfalzmuseum Forchheim zu 
sehen ist.
Die Ausstellung präsentiert ausgewählte 
Exponate aus einer bedeutenden 
Privatsammlung und gibt eindrucks-
volle Einblicke in das traditionelle All-
tagsleben verschiedener ethnischer 
Gruppen Afrikas. Sie erzählt von einem 
Leben im Einklang mit der Natur, von 
tief verwurzelten Glaubenssystemen, 
kultureller Vielfalt und dem Wandel, 
dem diese Traditionen heute ausgesetzt 
sind.

Objekte aus Südafrika. Foto: Heimberger

KULTUR & GESELLSCHAFT
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Picknickdecken, Getränke und Brotzeit 
mitgebracht werden.
Eintritt frei
Veranstalter: Musikverein Forchheim-
Buckenhofen
19.07.25 |20 Uhr
GANKINO CIRCUS: Das Gegenteil von 
Rock’n’Roll
Mittlerweile auf den großen Bühnen 
unterwegs, kennen die vier Welt-
männer aus Ostwestmittelfranken 
die Turbulenzen, die entstehen, wenn 
man plötzlich wieder ins verschlafene 
Dorfidyll der eigenen Jugend kata-
pultiert und dort mit dem Gegenteil von 
Rock’n’Roll konfrontiert wird. Davon 
berichten die meisterhaften Musiker. 
Es wird also wieder schräg, hintersinnig 
und sehr, sehr lustig ...
VVK: 28,50 € (erm. 23 €) | evtl. Restkarten 
an der Abendkasse: 31 € (erm. 25,50 €)
Veranstalter: Junges Theater
20.07.25 |17 Uhr
FOFOFO: Finissage der Jahresaus-
stellung
Mit den 28 großformatigen Drucken 
von 11 Fotograf*innen schmückt das 
FotoForumForchheim das Gelände 
des KulturSommerQuartiers. Zu sehen 
sein wird eine bunte Genre-Mischung 
von Naturfotografie über Architektur 
bis Akt. Die Ausstellung kann zu den 
Veranstaltungen und an den Sonder-
öffnungszeiten (12. Juni und 10. Juli 
jeweils ab 17 Uhr) besichtigt werden.
Für Anfragen für Gruppenführungen: 
info@fofofo.de oder Tel. 0174 3009589
Eintritt frei
Veranstalter: FotoForumForchheim

zu diesen Songs, zur Poesie und zum 
fränkischen Dialekt. Dieses literarische 
Konzert ist die perfekte Einstimmung 
auf das am nächsten Tag stattfindende 
Büchereifest.
VVK: 16 € (erm. 14 €) | evtl. Restkarten an 
der Abendkasse: 20 € (erm. 18 €)
Veranstalter: Kulturamt und Stadt-
bücherei
12.07.25 |13–18 Uhr
BÜCHEREIFEST: Flohmarkt, Basteln, 
Spiele, Vorlesen, Kaffee, Kuchen, 
Snacks
Kinderlesung um 14:30 Uhr: Bernd 
Flessner liest aus seinen „Der kleine 
Major Tom“- Abenteuern.
Die Stadtbücherei Forchheim begrüßt 
zum traditionellen Büchereifest! Das 
bunte Programm für alle Altersgruppen 
reicht vom großen Flohmarkt über 
Vorleserunden, Familienbasteln und 
Spieleaktionen bis zu einem leckeren 
Angebot von Kuchen, Snacks, Kaffee 
und kalten Getränken.
Eintritt frei
Veranstalter: Stadtbücherei
13.07.25 |19 Uhr
FRÄNKISCHER THEATERSOMMER: 
Mandragora – Liebesgift und Liebes-
zauber
Der Abenteurer Callimaco begehrt die 
schöne Florentinerin Lucrezia. Diese ist 
jedoch nicht interessiert und außerdem 
mit dem begüterten älteren Stadt-
politiker Nicia verheiratet. Der Fall 
käme ins Stocken, wenn nicht Mariette, 
die Zofe von Frau Lucrezia und der 
Diener Siro des Herrn Callimaco Ge-
fallen aneinander fänden. Eine freche, 
faszinierende Komödie aus Italien voller 
raffinierter Intrigen, Wendungen und 
strategischen Spielchen
VVK: 25 € (erm. 21 €) | evtl. Restkarten an 
der Abendkasse: 27 € (erm. 21 €)
Veranstalter: Fränkischer Theater-
sommer und Kulturamt
18.07.25 |18 Uhr
Musikverein Forchheim-Buckenhofen: 
Next Generation in Concert
Alljährlich treten alle Ausbildungs-
orchester und Teile der Elementaraus-
bildung des Musikvereins Forchheim-
Buckenhofen an die Öffentlichkeit. 
Die Kinder der beiden Bläserklassen, 
dem Juniororchester (JUNO) und dem 
Jugendblasorchester (JBO) vereinen 
mehr als 200 Kinder und Jugendliche 
auf der Bühne. Zum diesem Abend der 
Musik dürfen gerne Sitzgelegenheiten, 

Ebenso wichtig wie die Texte ist ihm 
seit jeher die perfekte rhythmische Ver-
bindung der Sprache mit der Musik. 
Ob mit seiner Rockband, im Duo, solo 
oder mit seinen Artgenossen: Stoppok 
trifft stets den angemessenen Ton und 
fasziniert sein Publikum als glänzender 
Entertainer.
VVK: 45 € (erm. 41 €) | evtl. Restkarten an 
der Abendkasse: 49,50 € (erm. 45 €)
Veranstalter: Junges Theater in Ko-
operation mit dem Kulturamt
27.06.25 |20 Uhr
Keller Mountain Blues Band: Live In 
Concert
Keller Mountain Blues Band, die elf-
köpfige Formation, die seit 1985 in 
Oberfranken den Rhythm’n’Blues 
definiert, ist in ihrer Heimat längst eine 
Legende und aufgrund ihrer Besetzung 
mit der groovigen Rhythm-Section und 
ihrem „Killer“-Bläsersatz ein Garant für 
beste Stimmung!
VVK: 16,40 € (erm. 12 €) | evtl. Restkarten 
an der Abendkasse: 18,90 € (erm. 14,50 €)
Veranstalter: Junges Theater
28.06.25 |14–22 Uhr
FOstival: Das Festival für Jugendliche 
aus Forchheim und Umgebung
Das FOstival geht in die dritte Runde! 
Auf Jugendliche ab 12 Jahren warten 
Angebote für die Freizeitgestaltung, 
Spiele, Kunst und viel Musik. Ab 14 Uhr 
öffnet das Gelände zum gemeinsamen 
feiern und chillen. Ab 17 Uhr laden ver-
schiedene Music-Acts zum Tanzen ein!
Eintritt frei
Veranstalter: Stadtjugendpflege
06.07.25 |17 Uhr
BAMBERGER STREICHQUARTETT: 
Vivaldi und Mozart im Königsbad
Unter dem Motto „Starke Stücke“ er-
klingen Vivaldis „Die vier Jahreszeiten“ 
und Mozarts 2. Hornkonzert. Auch „Eine 
kleine Nachtmusik“ von Mozart wird 
viele Klassikfreunde erfreuen. Solisten 
sind Milos Petrovic, Violine (Vivaldi) 
und der Solo-Hornist der „Bamberger“ 
Andreas Kreuzhuber. Cellist Karlheinz 
Busch wird charmant und kenntnisreich 
moderieren.
Karten: 15 € (ermäßigt: 12 €)
Veranstalter: VHS
11.07.25 |19:30 Uhr
HELMUT HABERKAMM & JOHANN 
MÜLLER: Bob Dylan auf Fränkisch
Wenn die beiden Mundartkünstler Bob 
Dylans „Dexde“ vortragen, spürt man 
ihre unbändige, mitreißende Liebe 

KULTUR & GESELLSCHAFT
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Überall Musik  
in Forchheim
Das Umsonst & Draußen-
Festival in der Forchheimer 
Altstadt
Am 14. Juni wird die Altstadt Forch-
heims zur großen Open-Air-Bühne: 
Beim beliebten Umsonst & Draußen-
Festival „Überall Musik“ verwandeln 
vier Bühnen die Innenstadt in eine 
lebendige Klanglandschaft – vielfältig, 
generationenübergreifend und voller 
Lebensfreude.
Von Folk bis Rock, von Blasmusik bis 
Singer-Songwriter – regionale Bands 
sorgen auf jeder Bühne für eine eigene 
musikalische Handschrift und machen 
diesen Tag zu einem besonderen Erleb-
nis für alle Musikbegeisterten – kosten-
los und unter freiem Himmel.
Weitere Infos: https://www.luebbis.de/
ueberall-musik/index.html
Wann: 14.05.2025, 14- 23 Uhr
Wo: Forchheimer Altstadt

Kunstausstellung  
„Raum Resonanz“

Die Werke und Installationen zeigen 
eindrucksvoll, wie Bilder und Raum 
miteinander in Resonanz treten. 
 Foto: Pädagogisches Kunststudio

Das Pädagogische Kunststudio 
präsentiert die Ausstellung „Raum 
Resonanz – das Zusammenspiel von 
Kunst und Raum“ am Kolpingsplatz 7 

KulturSommerQuartier  
erfolgreiche Eröffnung

Das KulturSommerQuartier am Königs-
bad startete mit einer beeindruckenden 
Eröffnungsshow das Eröffnungs-
wochenende. Mitreißenden Konzerte, 
emotionale Auftritte und eine lebendige 
Atmosphäre spiegelten die Vielfalt der 
lokalen Kulturszene wider.
Den Auftakt bildete die Künstlerin 
Jana Margarete Schuler mit ihrer 
Band „Jana Türlich“. Die in Eggols-
heim aufgewachsene Musikerin ver-
zauberte das Publikum mit ihren selbst-
geschriebenen Texten und eingängigen 
Melodien. Damit war die Bühne bestens 
aufgewärmt für das Hauptkonzert „Gute 
Nachrichten – UNPLUGGED“ mit Sarah 
Lesch.
Die bekannte Singer-Songwriterin 
präsentierte ihr neues Album in einer 
exklusiven, akustischen Trio-Variante. 
Mit ihrer kraftvollen Stimme, tief-
gründigen Texten und einer Mischung 
aus Punk, Blues und Rock begeisterte 
sie die Sommergäste. Begleitet wurde 
sie von Norman Daßler an (Gitarre, 
Percussion) sowie Philipp Wiechert 
(Gitarre, Percussion). Von der klirrenden 
Kälte am Abend ließ sich das Publikum 
nicht beeindrucken: In bereitliegende 
Decken eingemummelt, tanzend oder 
sogar mit Decke tanzend genossen alle 
das Konzert und die Zugaben.
Die Tradition der Stadtbadserenade 
fand am Samstag mit sieben Forch-

heimer Ensembles ihre Fortsetzung. 
Die Zuhörer*innen freuten sich über 
ein buntes Programm, das von Gospel, 
Blasmusik, Akkordeonklängen bis hin 
zu poppigen Chor-Arrangements reichte 
und charmant vom Forchheimer Literat 
Rainer Streng moderiert wurde.
Im Programm waren der Gesangverein 
Eintracht Forchheim, das Akkordeon-
orchester Harmonika Musikfreunde, der 
Chor juST wANNA sing, der Liederver-
ein Forchheim, der Posaunenchor St. 
Johannis sowie das Akkordeonorchester 
Rhythmische Harmonika. Beim „Markt 
der Vereine“ konnte direkt mit den Mit-
gliedern der Ensembles Kontakt ge-
knüpft werden.
Zum ersten Mal stand mit dem Kinder-
chor „Lieder zusammen“ unter der 
Leitung von Kateryna Momrenko der 
Nachwuchs auf der Bühne. Kultur-
bürgermeistern Annette Prechtel zeigte 
sich in ihrem Grußwort begeistert und 
freute sich, „dass die Zukunft dieser 
Traditionsveranstaltung durch solch 
einen wunderbaren jungen Chor schon 
einmal gesichert ist!“
Das KulturSommerQuartier lädt alle 
herzlich ein, die kommenden Ver-
anstaltungen zu besuchen: „Schauen Sie 
sich gerne mal im Programm um, es ist 
für jede*n etwas Passendes dabei unter 
www.forchheim.de/sommerquartier!“

KULTUR & GESELLSCHAFT
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1.2 im Finanzhaushalt
a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von   805.450 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von   628.900 €
und einem Saldo von   + 176.500 €

b) aus Investitionstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von   570.000 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von   411.000 €
und einem Saldo von   + 159.000 €

c) aus Finanzierungstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von   0 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von   227.900 €
und einem Saldo von   - 227.900 €

d) und dem Saldo des Finanzhaushalts
(Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag) von   + 107.650 €

ab.
2. Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan des Eigen-

betriebs „Gesundheitswesen Forchheim der Ver-
einigten Pfründnerstiftungen“ für das Haushaltsjahr 
2025 wird hiermit festgesetzt; er schließt

2.1 im Erfolgsplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge   2.063.201 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von   2.073.100 €
und dem Saldo (Jahresergebnis) von   - 9.899 €

2.2 im Vermögensplan mit
dem Gesamtbetrag der Deckungsmittel   235.316 €
dem Gesamtbetrag der Ausgaben   235.316 €
und einem Saldo von   0 €
ab.

§ 2
1. Kredite für Investitionen und Investitionsförderungs-

maßnahmen der Vereinigten Pfründnerstiftungen sind 
nicht vorgesehen.

Samstag 14.06.25 10:30 Uhr
Mittwoch 18.06.25 15 Uhr
Kulinarischer Stadtrundgang
Sonntag 07.06.25 11 Uhr
Samstag 14.06.25 11 Uhr
Kulinarische Bierverkostung
Sonntag 07.06.25 17 Uhr
Genießertour
Samstag 14.06.25 10:30 Uhr
Treffpunkt an der Tourist-Info (Soweit 
nicht anders angegeben) Kapellenstr. 16
Anmeldung: Tel. 09191 714-338 oder 
tourist@forchheim.de
Infos: www.forchheim-erleben.de und 
Details zu den Gästeführungen im 
Kurzlink: https://t1p.de/7oq4l

Wann: bis 30.06.25, Fr.–So. 14–19 Uhr; in 
den Schulferien: tägl. 14–19 Uhr
Wo: Kolpingsplatz 7

Gästeführungen der 
Tourist-Info
Metzgerei-Streifzug
Samstag 07.06.25 10 Uhr
Samstag 14.06.25 10 Uhr
Treff:
Metzgerei Schweizer & Reif
Stadtführung
Sonntag 07.06.25 10:30 Uhr
Mittwoch 11.06.25 15 Uhr

in Forchheim. Teilnehmer*innen des 
Pädagogischen Kunststudios sowie der 
Kunst-AG der Annaschule präsentieren 
hier ihre fantasievollen Werke. Der Ein-
tritt ist frei!
Die Werke und Installationen zeigen 
eindrucksvoll, wie Bilder und Raum mit-
einander in Resonanz treten und eine 
harmonische Symphonie aus Farben 
und Formen entstehen lassen. Be-
suchen Sie die Ausstellung und erleben 
Sie, wie junge Künstler*innen Räume 
verwandeln und Kunst auf neue, in-
spirierende Weise erlebbar machen.
Die Ausstellung wird gefördert durch 
das Kulturamt der Stadt Forchheim.

KULTUR & GESELLSCHAFT

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Vereinigten Pfründnerstiftungen 
Forchheim
Bekanntmachung der Haushaltssatzung der von der Stadt 
Forchheim verwalteten Vereinigten Pfründnerstiftungen 
Forchheim für das Haushaltsjahr 2025
Der Stadtrat hat am 27.02.2025 die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2025 beschlossen.
Die Haushaltssatzung der Vereinigten Pfründnerstiftungen 
Forchheim wurde am 16.04.2025 der Rechtsaufsicht vor-
gelegt. Die Haushaltssatzung enthielt keine genehmigungs-
pflichtigen Bestandteile.
Aufgrund dessen konnte die Haushaltssatzung am 19.05.2025 
ausgefertigt werden und wird nunmehr hiermit gemäß Art. 65 
Abs. 3 der Gemeindeordnung bekannt gemacht.

I.
Haushaltssatzung der

Vereinigten Pfründnerstiftungen Forchheim
für das Haushaltsjahr

2025
Aufgrund Art. 20 Abs. 3 des Stiftungsgesetzes in Verbindung 
mit Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Stadt Forch-
heim folgende Haushaltssatzung:

§ 1
1. Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan der Ver-

einigten Pfründnerstiftungen Forchheim für das Haus-
haltsjahr 2025 wird hiermit festgesetzt; er schließt

1.1 im Ergebnishaushalt mit
dem Gesamtbetrag der Erträge   902.550 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von   883.200 €
und dem Saldo (Jahresergebnis) von   + 19.350 €

Finanzverwaltung
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I.

Haushaltssatzung der

Georg Mayer-Franken-Lebert-Stipendienstiftung

für das Haushaltsjahr

2025
Aufgrund Art. 20 Abs. 2 Satz 3 des Bayerischen Stiftungs-
gesetzes in Verbindung mit Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 
erlässt die Stadt Forchheim folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan der Georg Mayer-
Franken-Lebert-Stipendienstiftung für das Haushaltsjahr 
2025 wird hiermit festgesetzt; er schließt

1. im Ergebnishaushalt mit
dem Gesamtbetrag der Erträge   3.050 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von   - 3.510 €
und dem Saldo (Jahresergebnis) von   - 460 €

2. im Finanzhaushalt
a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von   3.050 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von   - 3.360 €
und einem Saldo von   - 310 €

b) aus Investitionstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von   0 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von   0 €
und einem Saldo von   0 €

c) aus Finanzierungstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von   0 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von   0 €
und einem Saldo von   0 €

d) und dem Saldo des Finanzhaushalts
(Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag) von   - 310 €

ab.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen in künftigen Jahren werden nicht festgesetzt.

§ 4
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen 
werden nicht beansprucht.

§ 5
Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2025 in Kraft.
Forchheim, den 19.05.2025
STADT FORCHHEIM
gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

2. Kredite für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen des Eigenbetriebs „Gesundheitswesen 
Forchheim der Vereinigten Pfründnerstiftungen“ sind 
nicht vorgesehen.

§ 3
1. Verpflichtungsermächtigungen der Vereinigten 

Pfründnerstiftungen zur Leistung von Auszahlungen für 
Investionen und Investionensförderungsmaßnahmen in 
künftigen Jahren werden nicht festgesetzt.

2. Verpflichtungsermächtigungen des Eigenbetriebs 
„Gesundheitswesen Forchheim der Vereinigten 
Pfründnerstiftungen“ zur Leistung von Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen in künftigen Jahren werden nicht festgesetzt.

§ 4
1. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 

Leistung von Auszahlungen nach dem Haushaltsplan 
der Vereinigten Pfründnerstiftungen wird auf 160.000 
Euro festgesetzt.

2. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs „Gesundheitswesen Forchheim der 
Vereinigten Pfründnerstiftungen“ wird auf 340.000 
Euro festgesetzt.

§ 5
Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2025 in Kraft.
Forchheim, den 19.05.2025
STADT FORCHHEIM
gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

II.
Gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemeindeordnung liegt die Haus-
haltssatzung samt ihren Anlagen bis zur nächsten amt-
lichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in der 
Stadtkämmerei, Schulstr. 2, II. Stock, Zimmer-Nr. 227 und 230, 
innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich aus.
Forchheim, den 19.05.2025
gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

Georg-Mayer-Franken-Lebert-
Stipendienstiftungen
Bekanntmachung der Haushaltssatzung der von der Stadt 
Forchheim verwalteten Georg-Mayer-Franken-Lebert-
Stipendienstiftungen für das Haushaltsjahr 2025
Der Stadtrat hat am 27.02.2025 die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2025 beschlossen.
Die Haushaltssatzung der Georg-Mayer-Franken-Lebert-
Stipendienstiftung wurde am 16.04.2025 der Rechtsauf-
sicht vorgelegt. Die Haushaltssatzung enthielt keine ge-
nehmigungspflichtigen Bestandteile.
Aufgrund dessen konnte die Haushaltssatzung am 19.05.2025 
ausgefertigt werden und wird nunmehr hiermit gemäß Art. 65 
Abs. 3 der Gemeindeordnung bekannt gemacht.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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II.
Gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemeindeordnung
• liegt der Haushaltsplan vom Freitag, den 06.06.2025.2025 

bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haus-
haltssatzung in der Stadtkämmerei, Schulstr. 2, II. Stock, 
Zimmer-Nr. 227 und 230, innerhalb der allgemeinen Ge-
schäftsstunden öffentlich aus.

Forchheim, den 19.05.2025
gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

6 Esszimmerstühle, drehbar,
Stoff, grau-meliert, 1 Jahr alt,
wenig benutzt, Fehlkauf, NP 1200,-
€, zu verkaufen Preis: VHB Tel.
0179-9268387

Kaufe alles vom 1. und 2.

Weltkrieg und Blechspielzeug. Tel.

0172/7622984

Zu verkaufen: Kinderhochstuhl,

70cm hoch, gepolstert, 25 EUR.
Kinderautositz, Marke Maxicosi, 25
EUR. Kindersportwagen 30 EUR.
Tel. 09191/80834

Grabmale
● Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
● Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
● Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
● Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Grabmale
● Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
● Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
● Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
● Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

Quelle: www.ossur.com/de-de/Quellenverzeichnis- 
Entlastungsorthesen

Dauerhafte Knieschmerzen 
Sie haben Knieschmerzen beim Gehen, 
Treppensteigen, Aufstehen oder nachts? 
Chronische Knieschmerzen weisen auf eine 
Arthrose hin. Dabei wird die schützende 
Knorpelschicht immer dünner und die Kno-
chen reiben schmerzhaft aneinander. An 
dieser Ursache setzt die Knieorthese an. Sie 
öffnet den Gelenkspalt, damit die Gelenkflä-
chen nicht mehr aneinander reiben. 

Aktiv und mobil  
Durch ein aktives Leben können Sie das 
Fortschreiten der Kniearthrose hinauszö-
gern und operative Eingriffe vermeiden. Or-
thesen sind leicht, komfortabel und stören 

bei Bewegungen nicht. Sie entlasten das 
Gelenk und ermöglichen eine schmerzfreie 
Bewegung. Orthesen werden durch den 
Arzt verschrieben. Nach der Verordnung 
einer Orthese wird diese im Sanitätshaus 
individuell angepasst. 

Orthesen-Testtage 
Die Unloader One® X Knieorthese kön-
nen Sie bei uns im Haus unverbindlich 
ausprobieren und sich von der schmerz-
lindernden Wirkung überzeugen. Unsere 
Experten beraten Betroffene und geben 
Tipps zur Kniegesundheit und zu Arthrose- 
Hilfsmitteln.

Gut bei Knieschmerzen: 
Unloader One® X 

Gutschein

Jetzt kostenlos Knieorthese testen.

Gutes Gefühl.
Wenn Sie mit Ihren Liebsten unterwegs sind, 
sollten Ihre Knieschmerzen nicht im Weg 
stehen. Mit einer Knieorthese können Sie sich 
wieder schmerzfrei bewegen und haben bei 
Ihren Lieblingsbeschäftigungen ein gutes  
Gefühl. Unser Tipp für ein unbeschwertes  
Leben: Probieren Sie eine Knieorthese aus.

Gut bei 
Schmerzen 

im Knie. 

Anmeldung: 09191 / 34045030.06. - 04.07.2025

Sanitätshaus OrthoPoint
Haidfeldstr. 14, 91301 Forchheim

www.orthopoint.de
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EGGOLSHEIM
Hartmannstraße 25

09545 4423723
www.bestattungen-schmuck.de

MitWürdeauf die letzte Reise -
einebesondere Erinnerung.

Dabei unterstützen wir Sie
auf allen Friedhöfen.

Sandra und Johannes Schmuck-Malinowski
mit Team

5 €

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

27.09.202527.09.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

11.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

09.10.2025 
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

24.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

T O N Y  B A U E R

Fall schirm

L I V E T O U R
/   T O N Y B A U E R . C O M E D Y T I C K E T S  U N T E R  T O N Y B A U E R . D E

Spr nger

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER 
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

19.09.202519.09.2025
KULTURBODEN HALLSTADTKULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

10.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

04.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT
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www.keimzeit.de · www.facebook.com/keimzeit
www.instagram.com/keimzeit www.comic-helden.com  www.ice-stix.dewww.dt-m.de www.indigo.de www.autokompetenz-dahnsdorf.de www.turkishcymbals.com www.nordendesign.de

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

19.10.2025 
KULTURBODEN HALLSTADT

VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS

TICKETHOTLINE: 0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE
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Bestattungen G. Mang
Inh. Anthony Brunner e.K.

Erdbestattung
Seebestattung
Diamantbestattung
Friedwaldbestattung
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
Nationale u. Internationale Überführungen
Eigener Verabschiedungsraum
Eigene ParkplätzeEigene Parkplätze

Untere Kellerstraße 30   • 91301 Forchheim 
www.bestattungen-mang.de

Tel.: 0 91 91 - 1 44 44

KINO-CENTER FORCHHEIM
Wiesentstr. 39, Büro 09191 2314 • www.kino-fo.de

Kopie: Hallo Franken, NN Red./Telavision, Cine Marketing, Schlemm, FT

NEU: ONLINE-TICKETS UNTER www.kino-fo.de!

3. Woche! Tom Cruise zündet mit seinen selbst ausgeführten 
Stunts ein echtes Feuerwerk! Nur noch 05. - 11.06.25!

„Mission: Impossible – The Final Reckoning“
„Digital“, freig. ab 12
Vorst.:  Mo.-Fr. 19.30 Uhr, Sa. 18.45 Uhr, So. 16.30 Uhr

13. Woche! Vier Junghexen gehen auf ein magisches Abenteuer 
– nach den beliebten Kinderbüchern! Nur noch 07.06.25!

„Ein Mädchen namens Willow“
„Digital“, freig. ab 0
Vorstellungen:  Nur noch am Samstag um 16.40 Uhr.

3. Woche! Bezauberndes Abenteuer mit dem niedlichsten und 
frechsten Außerirdischen! 25.06. - 11.06.25

„Disney‘s Lilo & Stitch“
„3D-Digital“, freig. ab 6
Vorstellungen:  
3D:  Mo. - Fr. 19.45 Uhr, Sa. 14.45, 17.15 + 19.45 Uhr,  

So. 15.00 + 17.30 Uhr. 
2D: Mo. - Fr. 15.30 Uhr

1. Woche! Ein spannender Kinotag mit der Familie Wutz, 
vielen Liedern zum Mitsingen u. lustigen Momenten! 
 Nur 05. - 08.06.25!

„Peppa und das neue Baby – Das Kinoerlebnis“
„Digital“, freig. ab 0
Vorstellungen:  Do. + Fr. 15.30 Uhr, Sa. 15.00 Uhr, So. 14.45 Uhr

Preview! Das weltweit beliebte Abenteuer jetzt als Live-Action-
Verfilmung in atemberaubenden Bildern! 09.06. - 11.06.25

„Drachenzähmen leicht gemacht“
„3D-Digital“, freig. ab 12
Vorstellungen:  Mo. - Mi. 15.30 Uhr

2. Woche! Eine neue Geschichte voller Herz und Action mit 
den legendären Martial-Arts-Meistern! 05.06. - 11.06.25

„Karate Kid: Legends“
„Digital“, freig. ab 12
Vorstellungen:  Mo. - Fr. 15.30 + 19.45 Uhr  

Sa. 14.45, 17.00 + 19.15 Uhr  
So. 15.00 + 17.15 Uhr

Neuregelung: Filme ab 12 sind auch für Kinder ab 6 in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten gestattet!
Preise: Union/Apollo/Domino 7,00 - 8,50 € (filmabhängig), 
3D-Zuschlag, Überlängenzuschlag: 0,50 bis 3,00 €, 
Popcorn 2,50 €, Cola 0,33 l = 2,50 €, Pils 0,5 l = 3,00 €

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH
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Herzliche Einladung

GROSSE NEUERÖFFNUNG
 



Samstag, 14.06.2025 10.00 - 16.00 Uhr

Hornschuchallee 12, 91301 Forchheim

info@bestattungen-wagner.com      www.bestattungen-wagner.com

Unser Weg führt uns
            nach Forchheim

Kaffee und Kuchen gegen eine Spende, die vollständig dem

Programm

Eric Damster, Trauerredner und Sänger, wird mit seiner sonoren
Stimme einige Lieder präsentieren, die nicht immer traurig sein müssen.

In der Zeit von 11:00 - 14:00 Uhr Kurzvorträge

 

 Ein Trauerfall und seine rechtlichen Auswirkungen,  Vorsorgevollmacht
 Sorgerechtswunsch, Patientenverfügung

Bestattungen Wagner GmbH  Heroldsbacher Str. 40  91353 Hausen 

Tel.: 09191 - 3405750

„Hospizverein für den Landkreis Forchheim e.V.“ zugutekommt

Frau Rechtsanwältin Dipl.-Jur. Univ. Ingeborg Pfleger

Rechtsanwältin
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Arbeitsrecht
Rechtsanwalt 

Telefon: 09191 / 97 94 824

Hornschuchallee 12      91301 Forchheim

Bestattungen
W.Opel GmbH

·   mit freundlicher und herzlicher Beratung 
zu allen Bestattungsarten

· Erledigung aller Formalitäten

· Bestattungsvorsorge

Ansprechpartnerin:  
Daniela Engel

Bei einem Trauerfall zu Hause, im Krankenhaus oder  
Pflegeheim sind wir für Sie da, um Ihnen zu helfen.

Telefon 09191 - 60 200
 St.-Martin-Straße 4 · 91301 Forchheim · www.opel-bestattungen.de

91367 Weißenohe · Tel. 09192-992800 · www.ikratos.de

Wärmepumpe & Photovoltaik
� Meisterbetrieb seit 22 Jahren
� Über 12.000 schlüsselfertige Projekte
�  Persönliche Kundenbetreuung von A–Z

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

claudia kern
Mobil: 0177 9159847

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Susanne emmert-Deuerlein
Tel.: 09191 723263
Fax: 09191 723230

s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  

Wir sind für Sie da...

Aktenvernichtung
Pssst... das bleibt geheim!

Wir vernichten Ihre Akten nach  
höchsten Sicherheitsstandards gemäß  

Datenschutzgrundverordnung  
(DSGVO).

www.fritsche-entsorgung.de
Tel.: 09191 /72 31 - 0

DachDeckerei
Lindenstraße 1, 91356 Kirchehrenbach
Tel. 0 91 91 / 9 45 29 oder 79 79 97
Fax 0 91 91 / 9 45 29
www.eichenmueller-dach.de

• DachneueinDeckung
• DachumDeckung
• FassaDenbau
• Flaschnerarbeiten
• isolierungen
• gerüst

meisTer-
beTrieb
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09191/ 72 54 0
Sebald-Kopp-Straße 4 · 91301 Forchheim GmbH & Co. KG

09191 / 72 54 0
Sebald-Kopp-Str. 4 · 91301 Forchheim
www.daecher-schmidt.de

IHR FACHBETRIEB
RUND UMS DACH IN FORCHHEIM

Dach, Flachdach, Spenglerei und Isolierarbeiten

Rufen Sie uns an,  

wir helfen Ihnen gerne!

Fahrräder - E-Bikes - Werkstatt für ALLE
09191-7942717

Code: CherryH100

Gutschein
Hol- und Bringservice 

für die Werkstatt
Gültig Landkreis Forchheim

Heroldsbacher Straße 52, 91353 Hausen

Ältestes Forchheimer
Bestattungsunternehmen
Pietät Forchheim Rösch GmbH
Forchheim, Krottental 10a, Telefon 0 91 91 / 23 36
Kirchehrenbach, Hauptstraße 1, Telefon 0 91 91 / 91 03

Trauer� oristik der besonderen Art im eigenen Haus.

Alle Bestattungsarten, Bestattungsvorsorge.
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertage immer erreichbar.
Hausbesuche und Besorgung der Formalitäten kostenlos.
Trotz explodierender Kosten im Bestattungswesen behalten wir unsere derzeitigen Preise bei.

Polstermöbel- und Teppich-
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit  
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert!

- Keine Fahrtkosten -

91077 Neunkirchen am Brand
Tel. 09134 - 15 26

Schmerzen?
Rheuma, Gelenkschmerzen, Erschöpfungssyndrom,  
stressbedingte Symptome u. v. m.
Vereinbaren Sie Ihren kostenfreien ersten Probetermin 
(Onlinekalender oder telefonisch).

Tel.: 09545 4458488 
anfrage@heilzentrum-vitalis.de 
www.heilzentrum-vitalis.de

Silke Steinhäußer

Heilzentrum - Vitalis
Körper · Geist · Seele

Uwe Nützel PUTZ
UND STUCK

91365 Weilersbach · Am Letten 2 · Tel. 09191/61555-82, -81

• Innen- und Außenputz
• Vollwärmeschutz
• Renovierungsarbeiten

info@malerei-werner.de        09191 / 6 98 47 22         

Malerarbeiten 
Tapezieren
Lackieren
Innen-/Außenputz
Wärmedämmung

SCHNELL  SAUBER  ZUVERLÄSSIG
Ihr Partner für Markenheizöl 

ganz in Ihrer Nähe

Tel. 09191 2337 • Fax 09191 2330
Mobil 0179 5260850

Wir liefern auch Sand, Kies, Humus, Schotter,  
Rindenmulch, Kompost, Beton etc. in großen und  

kleinen Mengen!

Ein Event für die 
ganze Familie mit 

Händlern, Handwerkern, 
Künstlern, Musik und 

abendlicher Feuershow!

Großer Mittelaltermarkt
Burg Rabenstein · Rabenstein 33 · 95491 Ahorntal · www.burg-rabenstein.de

Großer Mittelaltermarkt
19. - 22. Juni 2025


